
 

 

 

1.Reihe (knieend): 

 

Mittlere Reihe; v.l.n.r. 

 

 

Hintere Reihe; v.l.n.r. 

Samuel Christen, Wolfenschiessen – bester Jugendlicher  

 

Stefan Zumbühl, Wolfenschiessen (2. Rang), Martin Windlin, Ennetmoos - Tagessieger 

und Jan Krummenacher, Wolfenschiessen 3. Rang 

 

Jungschützenleiter Wolfenschiessen und Ennetmoos 

 
 
 

 

 

 



PvH) Nach fünf Übungslektionen im Jungschützenkurs, nach der Teilnahme am Eidgenössischen 

Feldschiessen und Obligatorisch-Schiessen treffen sich die Jungschützinnen und Jungschützen zum 

traditionellen Wettschiessen. 

 

Für dieses Jahr zeichnete die Schützengesellschaft Ennetmoos unter der kundigen Leitung von Pius Wyss, 

Jungschützenleiter und seinen Schützenkollegen für eine mustergültige Organisation. Mit grosser Spannung 

wurde auf diesen Anlass hingearbeitet. Es stand eine Neuerung auf dem Programm, welches mit etwas 

Skepsis aufgenommen wurde. Der Jungschützenkurs beinhaltete bisher Programme A 5er Scheibe und B 

4er Scheibe, um die jungen Schützinnen und Schützen auf diese beiden Ziele, und auf kommend 

Schiessanlässe vorzubereiten. Eine erfreulich grosse Anzahl Jungschützen sind bereits an den regionalen 

und auch ausserkantonalen Schiessanlässen anzutreffen. Eine Auswertung des Feldschiessens 2012 

bestätigen, dass 116 (Kursbestand 113) Jungschützen und gar 12 Jugendliche zum guten Gelingen 

beigetragen haben. Dieser Tatsache entsprechend kam der SSV Schweiz zur Überzeugung, dass das 

Jungschützenprogramm angepasst werden muss. Neu wird nun bereits im Jungschützenkurs nebst der A 5 

er und B 4er Scheibe auch auf die A 10er Scheibe trainiert. Es ist schweizweit bekannt, dass an den 

Schiessanlässen mehrheitlich nur noch A 10er Programme geschossen werden. Mit der gezielten 

Ausbildung im Jungschützenkurs werden nun die jungen Athleten künftig kein Neuland mehr betreten. Die 

Zeit für diese Erneuerung der Anpassung (Scheibe A 10er) ist nun gekommen, und man wird die Lehren 

ziehen und genau bewerten.  

 

Das neue Programm im Kurs und am Wettschiessen ist sehr anspruchsvoll und wird selektionieren. Für die 

weniger begabten Schützinnen und Schützen wird vorerst wohl ein Erfolgserlebnis ausbleiben. Es kommt 

unweigerlich die Frage, ob diese Nachwuchsschützen dem Schiesssport treu bleiben, oder ob diese dann 

resignieren. Nun war man gespannt wie das Wettschiessen ausgehen werde. Die Bedenken sind nur 

teilweise eingetroffen, wurde doch eine Kranquote von fast 60 % erreicht. (Vorjahr 70 %). Dieses Ergebnis 

ist aber den Schiessbedingungen auf der Schiessanlage in Ennetmoos zuzuschreiben, denn unregelmässiger 

Wind brachte einige Akteure zur Verzweiflung. 

 

Die Spitzenresultate wurden mehrheitlich am Vorschiessen Mittwoch 6.Juni bei regulären Bedingungen 

erreicht.110 Jungschützen, 8 Jugendliche und 23 Jungschützenleiter nahmen den Wettkampf auf. Erwin 

Gander Kantonaler Jungschützenchef freute sich riesig über die lückenlose Teilnahme, die grossartige 

Disziplin, und auch die relativ guten Resultate. Einmal mehr war es die Jungschützen aus Ennetmoos die 

den Tarif bekannt gaben und den  Sektionswettkampf  ganz klar entschieden mit sehr guten 87.00 Punkte 

Durchschnitt. Wolfenschiessen brachte es auf gute 83,71 Punkte und überraschend Emmetten auf Rang 

drei mit 80,38 Punkten. Tagessieger wurde Martin Windlin (92) Ennetmoos mit hervorragenden 94 

Punkten. Auf den weiteren Plätzen folgen mit 93 Punkten Stefan Zumbühl (94) und Jan Krummenacher (92) 

mit 92 Punkten beide aus Wolfenschiessen. 91 Punkte schossen: Patrick Amstad (95) Beckenried, Jasmin 

Imboden (92) Ennetmoos (Beste Dame) und Marie Waser (94) Wolfenschiessen. 

 

 



Bei den Jugendlichen ist die Teilnahme drastisch gesunken. Nur gerade 8 Jugendliche zeigten für das Jahr 

2012 Interesse am Schiessport. Mit erfreulichen Resultaten finden wir Samuel Christen (97) 

Wolfenschiessen 89 Punkte, vor Lukas Zimmermann (96)87 Punkte und Luca Amstad (97) Beckenried mit 83 

Punkten an der Spitze der Rangliste.23 Jungschützenleiter aus dem Kanton Nidwalden traten zu einem 

internen Wettkampf an.Mit 93 Punkten meisterte Rene Schuler (84) Stansstad die Konkurrenz. Letztjähriger 

Sieger Daniel Hählen (80) folgte mit 92 Punkten auf Platz 2 und Paul Dönni (64)aus Stansstad belegte mit 90 

Punkten überraschend den dritten Platz. Markus Murer (79)Beckenried schoss ebenso gute 90 Punkte. 

Auch in Sachen Auszeichnungen gab es ab diesem Jahr eine wesentliche Änderung.Die Sackmesser sollen 

ausgedient haben und wurden nebst den Spezialauszeichnungen durch Prämienkarten resp. Kranzkarten 

ersetzt. Erneut dürfen wir festhalten, dass in Ennetmoos ein erfolgreiches, würdiges Jungschützen-

Wettschiessen 2012 organisiert wurde. Für dieses Jahr 2012 stehen noch einige Bewährungsproben für die 

Jungschützen auf dem Programm. Am 23. Juni wird in Ennetbürgen der Jungschützen-Cupfinal ausgetragen. 

Ende Juni Anfangs Juli dann der Höhepunkt mit dem Eidgenössischen Jungschützenfest in Glarus. Nach dem 

ZSV Final wollen dann noch eine Gruppe oder gar mehrere ins Albisguetli nach Zürich an den 

Schweizerischen Gruppen-Final. 

 

Wir wünschen den jungen Akteuren für diese kommenden Anlässe gut Schuss und Erfolg. 

 

6372 Ennetmoos 11.Juni 2012 

Paul von Holzen 

 


